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liebes Allinger Handballpublikum

zu unserem heutigen Heimspieltag dürfen wir Sie recht herzlicti
begrüßen.

Wie Sie dem Terminplan entnehmen können, fällt das Spiel der
1. Herrenmannschaft gegen den TSV Herrsching 2 aus. Grund daftlr

sind verletzungs- und krankheitsbedingte Spielerausfälle bei den
Allingern.

Trotzdem haben wir heute volles Programm: es spielen alle

Jugendmannschaften dnd zum Abschluß die Damen.

\A/ir wünschen llinen spannende, mitreißende Spiele,
mit sportlichen Grüßen

Ferdi KuhlenkampHelmut Engel Michael Kirchbichler

Heimspieltag 19. Januar 1996

10:15 Uhr Gern. E-Jgd.

Weibl. D-Jgd.-

Männl. C-Jgd.

Weibl. B-Jgd.

Weibl.A-Jgd.

Frauen

Post SV München 2

TuS Geretsried

TSV Trudering

SC Gaißach

TSV Herrsching

SG Süd/Blumenau 2

ITISUhr

12:30 Uhr

13:45 Uhr

15:00 Uhr

16:30 Uhr
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Gemischte E-Jugend

(mk) Wieder einmal muß an dieser stelle ein lob an die Adresse der

Eltern ausgesprochen werden. Zum ersten Auswärtsspiel unserer

gemischten E-Jugend bestand nämlich seitens der
Handballabteilung wahrlich kein Anlaß, sich Uber eine unzureictiende

Unterstützung der Eltern, Großeltern und der mitgereisten Fans zu
beklagen. Immertiin war die Zuschauertribüne in Schwabhausen fest

InAIlingerHand.

Leider mußten wir diesmal feststellen, daß die Schwabhausener im

Augenblick wohl noch (!) eine Nummer zu groß für unsere E-Jugend
waren. "Doch irgendwann einmal kriegen wir eucti", meinte Trainer

Thomas Neumann nach dem Spiel und vielleicht wird er schon zum
Rückspiel Recht betialten. Immerhin besteht für das Trainer- und

Betreuerleam weiterhin kein Anlaß, sich Uber die fehlende
Motivation der Kinder Gedanken zu macfien. Alle sechzehn Spieler
und Spielerinnen die man diesmal aufs Parkett schicken konnte,

waren mit Eifer und voller Engagement bei der Sache. Teilweise

mußte sogar der Schiedsrichter eingreifen, um den "absoluten
Einsatz" einiger Kinder einzubremsen.

Aucfi Trainer Michael Kirchbichler war während der Partie im

wesentlichen damit beschäftigt, die Kinder auf dei- Bank zu

beruhigen und möglichst allen die gleichen Spielanteile zu

verschaffen, so daß er sich letztlich nicht mehr an das Ergebnis
erinnern kann. Ist ja auch nicht so wichtig, oder? Hauptsache ist, die
Mannschaft wächst zu einem eingeschworenen Team zusammen,
dann ist uns um die Zukunft nicht bange.
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Männliche CJugend

Mannschaft Spiele Punkte

1. TuS Fürstenfeldbruck

2. SC GrObenzell

3. ASV Dachau

4. DJK Taufkirchen

5. TSV Trudering

6. SpVgg Altenerding

7 HSG Würm-Mitte

8. TSV Alling

9. SC Bajuwaren

8 14:2

5 10:0

9 6:2

6 8:4

7 8:6

6:8

6 2:10

2:14

1:13

(Stand 12.12.96)

Armin Eickhoff siefit rot

(tk) Am vergangenem Sonntag wollte die männl. C-Jugend von

ihrem Auswärtsspiel in Planegg gegen HSG WUrm - Mitte einen Sieg
nach Hause bringen. Doch schon beim Treffpunkt sah man, daß
daraus wahrscheinlich nichts werden würde: mit nur 8 Spielern
konnte man das Spiel erfahrungsgemäß vergessen. Trainer Ingo
Potilmann schaffte es die Spieler so zu motivieren, daß sie
schließlich mit bester laune an der Turntialle ankamen. Jedoch

wendete sich das Blatt sehr schnell und bis zur Halbzeit konnte man

nur ein einziges Tor erzielen. Halbzeitstand 10:1. In der 2.Halbzeit,
nachdem man erfahren hatte, daß die Gegner auch erst ein Spiel
gewonnen hatten, gaben wir uns zugegebenermaßen auch nicht

mehr Mühe, und so lief das Spiel wie in den ersten 25 Minuten.Doch
es kam noch dicker. Nacti dem wir ein paarmal zum Wurf
gekommen waren, erhielt Armin Eickhoff seine 1. Rote Karte. Ab

diesem Zeitpunkt spielte die Mannschaft noch chaotischer als

vorher. Nach endlosen 10 Minuten war das Spiel mit einem
Endstand von 24:5 für HSG WUrm-MItte zu ende.
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Die Jugendseiten:
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Die I.f.-Ecke

Für Handball - Fans und „Surfer":

aktuelle Ergebnisse und Jugendinformationen im
Internet unter

http: / /www.dhb.de (Beispiel Bundesliga Tabelle)

n

إ
Unser Com!c "٥ Ist !eider dlesma! noch n!cht

)

i:

tertig geworden
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Die Regelecke

Dle „Rote Karte“ ^

Die Disqualifikation oder Rote Karte wird bei der dritten
Hinausstellung (2 min. ) desselben Spielers vergeben.
Die Disqualifikation eines Spielers gilt für den Rest der Spielzeit. Der
Spieler muß sowohl die Spielfläctie als auch den Auswechselraum
verlassen.

Es ist erlaubt, nach Ablauf einer Hinausstellung auf der Spielfläche

die Zahl der Spieler zu ergänzen.

Auch bei folgenden Verstößen wird eine Rote Karte verteilt:

٠ bei grob unsportlichem Verhalten

٠ bei groben Regelwidrigkeiten im Verhalten zum Gegner
٠ Kommentar eines Offiziellen

٠ Betreten der Spielfläche durch einen nicht teilnahmeberechtigt en
Spieler

Wer hat Ideen oder möchte sich an der Jugendseite beteiligen ?

Bitte melden bei Florian Blobneroderfhomas Kuhlenkamp.



Handaballabteilung

Wir sind ‘up to date’ und ‘on tfie wire

Die aktuelle Bundesliga (Beispiel aus dem Internet) :

Bundesliga Männer

437:347

346:ه40

405:348

396:362

383:376

387:376

415:414

393:391

365:373

345:364

334:355

353:384

391:423

335:381

352:415

340:376

28: 2

22:10

21: 9

21:11

19:11

16:14

16:16

15:15

15:15

13:17

13:17

13:17

10:22

10:22

15 14

16 11

15 10

16 10

0 11. TBV Lemgo

2. SG Flensburg-Handewitt
3. THWKiel

4. TV NiederwOf^bach

5. SG Wallau-Massenheim

6. TuS Nettelstedt

7. TV Großwallstadt

8. GWD Minden

9. TliSEM Essen

10. SC Magdeburg
11. VfL Gummersbacti

12. osc Rheinhausen

13. TuS Schuttewald

14. Bayer Dormagen
15. VfL Fredenbeck

16. SG Hameln

0 5

1 4

51

15 9 1 5

15 2 6

016 8

15 1 7

115

15 6 1 8

15 5 3 7

1 815 6

16 5 0 11

0 11

0 12

0 12

16 5

8:2416 4

15 3 6:24

Bundesliga Frauen

239:178

219:194

204:185

198:184

201:186

169:166

214:214

204:207

209:219

169:191

132:192

167:209

14: 2

12: 4

12: 4

0 11. TV Lützellinden

2. VfB Leipzig
3. BVB 09 Dortmund

4. Buxtehuder SV

5. TuS Walle Bremen

6. HSG Herrentrup-Blomb
7. TV Mainzlar

8. FHC Frankfurt/Oder

9. Bayer 04 Leverkusen
10. SG Minden/Minderheide

11. VfL Oldenburg
12. TSG Wismar

28 6 0

8 5 2 1

9: 57 4 1 2

9: 738 4 1

8: 828 2 4

8; 83 2 3

7: 91 48 3

6:105

5:1152 1

2:1 20 61

2:148 0 2 6
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Weibliche B-Jugend

(he) Im letzten Spiel ٧0f Weihnachten mußte die weibliche B-Jugend
bei der SG SUd/Blumenau antreten. Bis alle Spielerinnen aus ihrem

Sonntagsschlaf erachten, war der Gegner bereits auf 4:0

da٧ongezogen. Nach dieser erschreckend klaren FUtirung begann

die ganze Mannschaft endlich in Normalform aufzuspielen und zu
kämpfen. Die stärkste gegnerische Spielerin wurde in Manndeckung
neutralisiert und mit 2 schönen Toren von Steffi Oswald und einem

sicher vemandelten Siebenmeter durch die Torhüterin Claudia

Reischl verkürzten die Allingerinnen zum Pausenstand von 5:3 für
SUdfBlumenau. Durch 2 schnelle Tore von Monika Handelshauser

und Steffi Oswald konnte kurz nach der Pause der Ausgleich erzielt

werden. Das Spiel wogte nun hin und her. Kein Mannschaft konnte

mit mehr als einem Tor davonziehen und bei dieser Spannung hatte
nicht nur der Trainer Schwierigkeiten mit den Nerven. Vor allem die
unverständlichen

Heimschiedsrichters, der allein 3 regulär erzielte Tore abpfiff,
brachten die Allinger in rage. Die statt dessen verhängten Freiwürfe
brachten natürlich nichts ein. Kein Wunder, daß auf diese Art und

Weise das Spiel zu einem Glücksspiel ausartete und die
Heimmannschaft von SG SUd/Blumenau knapp mit 11:10 die
Oberfiand behielt.

Trainer Helmut Engel mußte seiner Mannschaft das Kompliment
machen, daß sie in der zweiten Halbzeit großartig kämpfte und die
unverdiente Niederlage locker und mit Anstand wegsteckte.

Die Tore erzielten: Steffi Oswald (4), Monika Handelshauser (2),
Daniela Frasch (1) und TorhUterin Claudia Reischl mit 3 sicher
veiwandelten Siebenmetern!

Entscheidungen des Blumenauer

(ms) Mit einem deutlichen 14:3 Erfolg kehrten am letzten
Wochenende die Mädchen aus Miesbach zurück. Äußerst zufrieden

zeigt sich dabei Ersatztrainer Markus Scheid, der den

vielbeschäftigten Helmut Engel vertrat. Wobei den Coach nicht

unbedingt der hohe Sieg, sondern vielmehr die gezeigte Leistung
erfreute.

Beim Spielstand von 2:2 fand die Mannschaft dann endlich ihren

Rhythmus. Mit schön tierausgesplelten Toren zog man schließlich
bis zur Pause mit 7:3 davon. In dieser Phase zeichnete sich vor

allem Verena Gladiator mit drei sehr schönen Treffern aus. Nacti der

Pause ließ man dem Gegfier dann keine Chance metir. Während
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Torhüterin c!aud!a Reisch! alle Würfe der gegnerischen Mädchen

parierte, erspielte man sich im Angriff weiterhin beste
Tormöglichkeiten.

Einziges Manko beim hochverdienten Sieg war wie auch schon bei
den vorausgegangenen Spielen, das Auslassen hundertprozentiger
Torchancen. Trotzdem zeigten alle Spielerinnen eine tolle
Mannschaftsleistung, die für die Zukunft noch mehr ewarten läßt.
Es spielten:

Claudia Reischl (Tor, 1), Daniela Jäger (1), Gertrud Feichtner (2),
Monika Handelshauser, Steffi Oswald (3), Daniela Frasch (1), Anita
Handelshauser, Verena Gladiator (3), Silvia Frasch (3), Monika
Feichtner

Ausblick

FC Bayern München - Herren 220:3٥ Uhr

Freitag, den 24.01.1997

20:30 Uhr TSV Olching Frauen

Samstag, den 25.01.1997

14:00 Uhr Gern. E-Jgd.TSV Dachau 65

Samstag, den 25.01.1997

Weibl. D-Jgd.TSV Trudering15:15 Uhr

Sonntag, den 26.01.1997

18:45 Uhr TSV Olching 2Herren 1

Samstag, den 01.02.1997

15:00 Uhr Weibl. B-Jgd.TSV Partenkirchen

Sonntag, den 02.02.1997

Männl. C-Jgd.SC GrObenzell14:30 Uhr

Montag, den 03.02.1997

Weibl.A-Jgd.20:00 Uhr TSV Großhadern
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Samstag, den 15.02.1997

14:30 Uhr BSC Oberhausen Weibl. A-Ogd.

Samstag, den 15.02-1997

18:00 Uhr TSV Oberammergau - Frauen

Samstag, den 15.02.1997

19:30 Uhr ESV München Herren 2

Scnntag. den 23.02.1997

12:45 Uhr

14:00 Uhr

15:15 Uhr

16:30 Uhr

18:15 Uhr

Gern. E-Jgd.

Weibl. D-Jgd.
Männ!. C-Jgd.
Frauen

Herren 2

TSV Schwabhausen

ESV München

DJK Taufk؛rchen

SC Ga!ßach

MTSV Schwab!ng 3

Scnntag. den 23.02-1997

14:45 Uhr SC Unterpfaffenhofen- Weibl. B-Jgd.

Scnntag. den 23-02-1997

17:15 Uhr SC GrObenze!! Herren 1

Samstag, den 01.03.1997

15:30 SC Ga!ßach We!bl. A-Jgd.

Scnntag. den 02.03.1997

10:00 TuS Geretsried Weibl. D-Jgd.

Montag, den 03.03.1997

20:00 Uhr TSV Großhadern Herren 1

Samstag, den 08.03.1997

13:00 TSV Großhadern Weibl. D-Jgd.

Samstag, den 08.03.1997

15:15 SC Bajuwaren Männ!. C-Jgd.

Sonntag, den 09.03.1997

11:45 Uhr ASV Dachau Gern. E-Jgd.
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Sonntag, den 9.03.1997ه

13:30 Uhf SG Süd/ B!Limenau 2 - Frauen

Sonntag, den 09.03.1997

13:45 Uhr HSG Aubاทg/ Neuaub!ng Weibl. A-Jgd.

Sonntag, den 09.03.1997

17:00 Uhr E؛chenauerSV Herren 1

Sonntag, den 09.03.1997

17:00 Uhr TSV Gaut!ng Herren 2

Sonntag, den 16.03.1997

I1:15٧hr

12:30 Uhr

13:45 Uhr

15:00 Uhr

16:30 Uhr

18:15 Uhr

19:30 Uhr

Weibl. D-Jgd.

Männ!.c-Jgd.

Weibl. B-dgd.

We!b!. A-Jgd.
Frauen

Herren 1

Herren 2

TSV Unterhach!ng

SpVgg A!tenerd!ng
SG SUd/B!umenau

SSV Ettal

TSV Wolfratshausen

SV 1880 München 2

SG Siemens Ost

Sonntag, den 16.03.1997

14:00 Uhr Post SV München 2 Gern. E-Jgd.

Samstag, den 22.03.1997

17:00 Uhr TSV Gilching Gern. E-Jgd.

Sonntag, den 23.03.1997

13:45 Uhr

15:00 Uhr

16:30 Uhr

18:15 Uhr

19:30 Uhr

Weibl. B-Ugd.

Weibl.A-Jgd.
Frauen

Herren 1

SV Neuperlach
SC Gaißach

SVPullach2

SC Unterpfaffenhofen 2
SVPullach2Herren 2

Samstag, den 12.04.1997

16:30 Uhr SC Bajuwaren Herren 1

Sonntag, den 13.04.1997

18:00 Uhr

19:30 Uhr

HSG Aubing/Neuaubing

HSG Aubing/Neuaubing

Frauen

Herren 2
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Samstaa, den 4.1997ه.19

15:15 Uhr

16:3٥ Uhr

18:15 Uhr

19:39 Uhr

Männl. CJgd.
Frauen

Herren 1

Herren 2

HSG Würm-Mit؛e

TSV Schondorf

TSV Großhadern

TSV Gilchings

Die

Schreinerei

mit

Raumkonzept

und

Formgestaltung

Mitarbeit: Markus Sctieid, Manfred tetz, ftiomas Kuhlenkamp, Helmut Engel,
Michael Kirchbichler, Ferdi Kutilenkamp, ٢οηΙ Weigand
Bernd Meyer, Hirtenstraße 45, 82239 Alling, B 08141/82343
M. Kirchbichler, Denkenhofstraße 17, 81249 München, в 089/8643248

ViSdP:


